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Österreichweite Kriterien 

• Die Schule muss in einer Naturpark-Gemeinde 
liegen 

 

• Es sind 3 formale Beschlüsse notwendig: 

   Beschluss im Schulforum 

   Beschluss im Naturparkvorstand 

   Beschluss im Gemeinderat 
 



Österreichweite Kriterien 

• Das Leitbild der Schule und das Schulprofil 
sind mit den Inhalten, Zielen und Vorhaben 
des Naturparks abgestimmt 

 

• Unter Berücksichtigung des Spezifika des 
jeweiligen Naturparks definieren Schule und 
Naturpark gemeinsam Lernziele, aufbauend 
auf den 4 Säulen (Schutz, Erholung, Bildung, 
Regionalentwicklung) 

 
 



Österreichweite Kriterien 

• Ansprechperson im Naturpark und in der 
Schule 

Bis hierher notwendig für die Erst-Prädikatisierung! 

__________________ 

• Information über den Naturpark in der Schule: 
Naturpark und Schule erarbeiten und setzten 
gemeinsam ein Projekt um (z.B. 
Naturparkecke) 

 

• Je Schulstufe mind. ein Naturparktag in einem 
Naturpark (z.B. Wandertag) 

 
 



Österreichweite Kriterien 

• In der Grundstufe II werden 2 Projekttage, in 
der Sekundarstufe 4 Projekttage im Naturpark 
abgehalten (pro Jahr) 

 

• Einbeziehung von Experten zum Thema 
„Naturpark“ mind. alle 2 Jahre (Imker, Jäger,) 

 

• 1x jährlich LehrerInnen-Fortbildung zum 
Thema „Naturpark“ 

 
 



Österreichweite Kriterien 

• Jede Schule führt innerhalb von 4 Jahren ein 
Schulprojekt mit Naturparkbezug durch 

 

• Darstellung der Schule als „Naturpark-Schule“ 
nach außen durch deutlich sichtbare 
Kennzeichnung (Homepage, Briefpapier, Elternbriefe, 

Pressemitteilungen, Folder, Einladungen, Plakate, etc.) 

 

• Aufnahme in den Titel der Schule als Zusatz 

 
 



Österreichweite Kriterien 

• Öffentlichkeitsarbeit: Regelmäßige 
Berichterstattung bzw. Informationsaustausch 
in Zusammenarbeit mit dem Naturpark 

 

Darstellung auf der Homepage des Naturparks 

1 gemeinsame Presseinformation pro Jahr  

(z.B. in der Gemeindezeitung) 

 
 



Österreichweite Kriterien 

• Die Evaluierung der Naturpark-Schule erfolgt 
auf Bundesländerebene in Koordination mit 
dem Verband der Naturparke Österreichs 

 

• Jährliche Dokumentation der Umsetzung der 
Kriterien (Mappe, Homepage, digital…) 

 
 



Naturpark-Schulen 

• „Naturparkschulen“ sind Schulen im Bereich Naturschutz und 
Kulturlandschaftsarbeit. Natur- und Umweltschutz sind im 
Lehrplan verankert. 

 

• Der Naturpark soll dadurch für die Schüler greifbar und 
lebendig werden 

 

• Das Projekt fördert eine gute Zusammenarbeit zwischen dem 
Naturpark und den im Naturpark liegenden Schulen, wodurch 
die Identifikation der Bevölkerung mit dem Naturpark wachsen 
kann. 

 

• Aktuell gibt es im Burgenland 21 Naturparkschulen 

 

 



Ziele der „Naturpark-Schule“ 

• Spezialisierung von ausgewählten Schulen in den Naturparken des 
Burgenlandes zu „Naturparkschulen“ auf Basis der österreichweiten 
Kriterien des VNÖs (siehe auch www.naturparke.at unter Projekte: 
Österreichische Naturparkschule) 

 

• An verschiedene Altersgruppen angepasste Vermittlung von 
Wissen und Erkenntnissen von/über 

       - Qualität der Natur- und Kulturlandschaftsschutzarbeit 

       - Bewirtschaftungsweisen 

       - Altes Handwerk 

       - Fauna & Flora 

       - Kreislaufwirtschaft („Aus der Region für die Region“) 

       - Erneuerbare Energie –Schonung der Ressourcen 

       - Erlebnis- und Naturpädagogik (Wald, Wiese, Weingärten, Fluss,…)  

 

http://www.naturparke.at/




Österreichische Naturparkschulen 

• Prädikatisierte Schulen  
in Österreich: 
– Steiermark: 35 

– Kärnten: 4 

– Tirol: 12 

– Salzburg: 2 

– Burgenland: 22 

– Niederösterreich: 9 

– Oberösterreich: 7 
 

• Schulen in Vorbereitung: 
Bgld.: 4 Schulen 

 



Naturpark-Kindergärten 

• „Naturpark-Kindergärten“ sind Kindergärten im Bereich 
Naturschutz und Kulturlandschaftsarbeit. Natur- und 
Umweltschutz sind dabei im Jahresplan verankert. 

 

• Der Naturpark soll dadurch für die Kinder greifbar und 
lebendig werden 

 

• Das Projekt fördert eine gute Zusammenarbeit zwischen dem 
Naturpark und den im Naturpark liegenden Kindergärten, 
wodurch die Identifikation der Bevölkerung mit dem Naturpark 
wachsen kann. 

 

• Aktuell gibt es im Burgenland 3 Naturpark-Kindergärten  

    (KIGA Draßburg, KIGA Weingraben & KIGA Lockenhaus)  

 

 



Ziele des „Naturpark-Kindergarten“ 

• Spezialisierung von ausgewählten Kindergärten in den Naturparken 
des Burgenlandes zu „Naturpark-Kindergärten“ auf Basis der 
österreichweiten Kriterien des VNÖs (siehe auch www.naturparke.at) 

 

• An verschiedene Altersgruppen angepasste Vermittlung von 
Wissen und Erkenntnissen von/über 

       - Qualität der Natur- und Kulturlandschaftsschutzarbeit 

       - Bewirtschaftungsweisen 

       - Altes Handwerk 

       - Fauna & Flora 

       - Kreislaufwirtschaft („Aus der Region für die Region“) 

       - Erneuerbare Energie –Schonung der Ressourcen 

       - Erlebnis- und Naturpädagogik (Wald, Wiese, Weingärten, Fluss,…)  

 

http://www.naturparke.at/


Österreich. Naturpark-Kindergärten 

• Prädikatisierte Kindergärten  
in Österreich: 
– Steiermark: 19 

– Kärnten: 3 

– Tirol: 2 

– Salzburg: 2 

– Burgenland: 3 

– Niederösterreich: 1 

– Oberösterreich: 3 
 

• Kindergärten in 
Vorbereitung:  

   Bgld.: 3 Kindergärten 

 





Kooperation mit LSR & PH 



Kooperation mit LSR & PH 



Kooperation mit LSR & PH 

• Qualität unterstützen 

 - Vernetzungstreffen von Schulleiter/innen 

 - regionale Vernetzungstreffen mit Pädagogen  

   und Naturparkverantwortlichen 

 - Seminare für Lehrer/innen 

 - Entwicklungsbegleitung 
 

• Qualitätssicherung durch 

 - Leitbildentwicklung 

 - Lernzieldefinition, Projektbeschreibungen, jährliche  

      Dokumentation 

 - Evaluation 

 - Feedback der Schüler/innen und Eltern  



Tag der Naturparke, Juni 2016 im 
Naturpark Rosalia-Kogelberg 



• Über 200 Kinder und 25 
PädagogInnen und  

   Naturparkguides 
erforschten den 
Naturpark! 

 

• 2017 im Naturpark 
Geschriebenstein 

 



Durch Vernetzung zum Erfolg… 

• Delegation aus 
Deutschland besuchte 
Naturparkschulen im 
Burgenland als Best 
Practice Beispiel 

• Projekt „Europe’s 
Nature-, Regional and 
Landscape Parks“ 

• Buchpräsentation in 
Brüssel im Juni 2017 



















Ausblick 

Evaluierungen – 2 durchgeführt, 5 Schulen demnächst 
 
Projekt „YOUrALPS“ – transnationales Projekt von alparc 

       Ziel ist mehr Naturthemen in den 
       Unterricht einzubauen 
       Schulübergreifende Pilotprojekte 

 
Projekt „Forscher Gilets“- Projekt vom LSR eingereicht 

       Ausstattung der Naturparkschulen 
       mit Forscher Gilets und Materialien 

 
Projekt „PaNaNet+“ – Erstellung von Unterrichtsbehelfen 



Vielen Dank für Ihre 

 Aufmerksamkeit! 

Erlebnispädagogik kann nicht 
erlernt,  
sie muss erlebt werden! 


